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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur und Sport & Sicherheit und Ordnung 
 
Ordnungsamt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Carsten Vorsich 
563 5255 
563 8437 
carsten.vorsich@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

26.10.2023 
 
VO/1111/23-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

06.12.2023 Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und 
Betriebsausschuss ESW Entgegennahme o. B. 
 

Unterbringung von Fundtieren - Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
24.10.2023 

 
Grund der Vorlage 
 
Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 24.10.2023 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Antwort der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
Unterschrift 
 
Matthias Nocke 
 
 
Begründung 
 
Die gestellten Fragen werden wie folgt beantwortet: 
 
 

1. Wie viele Fundtiere, herrenlose Tiere und Inobhutnahmen von Tieren hat es im 
vergangenen sowie im laufenden Jahr gegeben? 

 

2022 
                          
        Stand 26.10.23 
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Hunde 146 165 
Katzen 275 310 

sonstige Tiere (Vögel, 
Kaninchen, Kleintiere) 168 121 
Kadaver 167 162 
Gesamt Einsätze 756 758 
 
 

2. Welche rechtlichen Verpflichtungen hat die Stadt Wuppertal gegenüber 
Fundtieren, herrenlosen Tieren und Tieren, die in Obhut genommen wurden?  

 
§ 90a des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bestimmt, dass Tiere keine „Sachen“ sind, 
jedoch die für „Sachen“ geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden sind. Da es 
aktuell keine gesetzliche Regelung speziell für Fundtiere gibt, gelten für sie die 
Bestimmungen zu „Fundsachen“, § 965 bis § 984 BGB. 
 

3. Wie kommt die Stadt Wuppertal dieser Verpflichtung nach? 
 
Transport, Unterbringung, Medizinische Erstversorgung, Pflege Ernährung bis zur 
Vermittlung aber maximal 90 Tage, Operationen nach Absprache, Euthanasiekosten. 
 
  

4. Sieht die Stadt Wuppertal hier Handlungsbedarf?  
Wenn ja, welchen? 
 

Kein Handlungsbedarf 
 

5. Sieht die Stadt Wuppertal Möglichkeiten, das sich im Aufbau befindende 
Tierheim des Vereins Pechpfoten e. V. zu unterstützen bzw. wird dieses bereits 
unterstützt?  
Wenn ja, wie? 

 
Zusammenarbeit erfolgt im Zuge einer Ausschreibung / Alle 4 Jahre.  
Letzte Ausschreibung 01/2023 
 

6. Mit welchen Kooperationspartner*innen arbeitet die Stadt Wuppertal im Bereich 
Tierschutz zusammen?  
Insbesondere wenn es um die Verbringung exotischer oder gefährlicher Tiere 
geht? Wir bitten falls möglich um Nennung von Kontaktdaten und 
Tätigkeitsfeld. 
 

Hunde: 

Tierheim Witten 

Tele: 02302/64450 

info@tierheim-witten.de 

 

Katzen: 

Katzenschutzbund e.V. Wuppertal 
Tel.: 0202 - 75 35 04 

katzenschutzbund@gmx.net 

  

Kleintiere / sonstige Fundtiere: 

Tierheim Witten 

mailto:katzenschutzbund@gmx.net
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Tele: 02302/64450 

  

Reptilien 

Terraristik Reinshagen 
Heckinghauser Str. 99 

42289 Wuppertal 

Tel. 0202 6084512 

  

Wildtiere: 

Für verletzte Wildtiere stellt sich die Situation etwas anders dar. Ansprechpartner sind die Jagd- 
bzw. Naturschutzbehörde oder der Jagdausübungsberechtigte, eventuell die Polizei zuständig. 

 
Tierschutz erfolgt in Zusammenarbeit mit dem BVLA Solingen. Mehrere gemeinsame 
Fahrten im Stadtgebiet Wuppertal inkls. unangemeldeter Kontrollen und Nachkontrollen bis 
hin zur Beschlagnahmung der Tiere. 
 

7. Welche Kosten entstehen bzw. entstanden aus der Unterbringung von 
Fundtieren, herrenlosen Tieren und Tieren, die in Obhut genommen wurden?  
Wir bitten um eine Aufschlüsselung der Kosten inklusive einer Auflistung der 
Zahlungsempfänger*innen. 

 

 

2022 2023 (Stand 26.10.23) 

Katzenschutzbund 114.440,32 € 97.891,13 € 

A&U (Spediteur) 41.257,30 € 40.674,20 € 

Tierheim Witten 16.571,11 € 29.177,90 € 
Reinshagen 15.864,05 € 12.042,40 € 

Tierklinik Neandertal 0,00 € 1.094,16 € 

Wellershoff Kleintierpraxis 274,13 € 46,19 € 

tierärztliche Praxis Wuppertal UG 185,64 € 122,09 € 
Gesamtkosten 188.592,55 € 181.048,07 € 
 
 

8. Wie bzw. durch wen werden Fundtiere, herrenlose Tiere und Tiere, die in Obhut 
genommen wurden, in die jeweiligen Unterbringungsstellen verbracht?  

 
Hunde: 
Transport 24h/7T durch das Tierheim Witten 
 
Katzen/Kleintiere/Kadaver/sonstige Tiere: 
Transport erfolgt 24h//T durch die Spedition A&U 
 
Reptilien: 
Transport durch Terraristik Reinshagen 
 
Wildtiere: 
Transport durch den Jagdausübungsberechtigten 
 
 
 

9. Falls dies durch den Kommunalen Ordnungsdienst geschieht, welcher Zeit- und 
Personalaufwand entsteht diesem hier?  



  Seite: 4/4 

 
Fehlanzeige 
 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 
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